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Nunja, da der Rest der Redaktion es aus mir unerklärlichen Gründen abgelehnt . 


hat, das Fanzine in KÖNIG OLOF & VASALLEN umzubenennen, re 
bleibt mir nichts anderes, als diesmal das Vorwort zu gestalten. 


Aber da haben sie selber Schuld, denn so kann ich euch von den geheimen ,_ 
Vorlieben der Redaktion berichten, über die sie sonst kein Wort verlieren. —_ nn 
Also: Der Tarnbert zum Beispiel, der steht ja auf kleine Hunde. ı nn. | 

M Der freut sich dann immer, wenn die ihn anspringen. > .. 

. Und die S.H.A.R.P.-Schlampe singt in einem gregorianischen Kirchenchor. 

\ Und im Übrigen ist die SHARP-Schlampe jetzt Kelly-Fan und ein ganz komischer 

\ Rasta-Verschnitt, trägt Bob Marley-Bettlaken um den Körper, komische Zöpfe: 

in ihren Haaren und redet ein bißchen viel Hippie-Kram, aber das weiß sie 


wohl schon selber... 
(Ist kein Scherz...) 
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Partygäste 95, Johannes Bottrop von der Terrorsuppe, und die Beulenpest 
wünsch ich den Wankern der Hammerskin-Sektion Schönweide - Fuck You, Bastards 


Sachsenland: ; 
Franzi (geh mal studieren!), gute Besserung an die Schorschi (Ski-Häschen 
gespielt?). und die Pepsi soll mal weniger arbeiten. und den Dynamo Dresden 
nicht vergessen, sowie die wenigen restlichen aus dem schönen Elbflorenz, 
die beiden kurzhaarigen Sachsen auf der Party in Kiel, die eigentlich doch 
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Ian Stuart, Endstufe, Störkrafi 
und KDF Live in Bremen '92 
Nordland Videos 


Da hat doch ein Kollege tatsächlich seinem 
a. ein echtes Meisterwerk doitscher 
ullurgeschichte abgeluchst, was uns einen lusti 
i L lustige 
Videoabend bescherte. n 


Zwar war die Bildqualität absolut Scheiße, aber das 
Ja SOWIESO nicht anders zu erwarten und außerdem 
fiel das bei den Leuten auf der Bühne eh nicht 


weiter ins Gewicht. KDF waren übermäßig schlecht, . 


Störkraft nicht besser, aber hatten wenigstens noch 


ist bei den zum 1000sten Mal kopierten Faschokram 


wie lange es dabei ist, mehr wohl kaum. Unpolitisch 
?, Nee, kann mir niemand erzählen, genausowenig 

wie das die Musik ja voll geil ist. Wenn Endstufe nie 
so drauf waren wie es heißt, warum ändem sie dann 


sich das als "unpolitische” Oi-Band besser 
verkaufen lässt, was sie so verbreiten? Waren sie 
dann nur Halbnazis "just for fun” oder auch nur 
fehlgeleitete Jugendliche? Oder war das alles nur 
Provokation und jetzt wo das Alter einen ruhiger 
werden lässt ist es vorbei mit "Deutschland den 
Deutschen” und "Sieg Heil”, weil dann der 
Reifeprozeß einsetzt (passiert übrigens auch mit 
Bananen, nur so zum Vergleich). 

Aber zurück zum Video, danach spielte Tan Stuart 


zusammen mit Störsaft, bzw. laberte hauptsächlich, | 
. wem er alles seine Lieder widmet, z.B. Rudi Heß, 


. the german-national-sovialism, the White-power 


anz nett mit dem 


echte inkt und erzählt wie i 
lieb sie Deutschland haben. Mal im Ernst für alle 


“unpolitischen” Skins : Endstufe sind einfach nur 

Dumm faschos und wenn ein Jens Brandt erzählt, er 
hat seit 14 oder sonstwas vielen Jahren kurze Haare 
beweist er, das mensch auch als Skinhead einen IQ 


aben kann, egal 


. USW. 


. Zu guter letzt eine Band aus Engeland, deren Name 
‚ich jedoch nicht rausbekommen konnte, in Stil von 


; Condemed 84 mit White Power und Sieg Heil. 

‚ Interessant war das Publikum, Naßrasur- 

; Boneheads, (fast)normale-Skins, HJ-Scheitel, ein 

‚ Psycho, ein Mantafahrer sowie ein schwuler Skin 
im Schottenrock, der an fremden Genitalien 

| numspielte. 
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Ja, ich gestehe: Ich war bei WOM, | 
Aber nur, weil die wieder Vinyl ver 
Allerdings nur Mün 

D-Ecke Stöberte und 
einfach m STE 
Nach california Style Mel 


* Pt & 3 
Neo-Ska der nächste Exportschlager aus En 


; 


% 


S 


N 


fl N 
. . : S m: u > 
Schweden, allerdings können hier nur 2Wei der ı 1% yo 
# vier Bands (halbwegs) überzeugen. ’' mr | 5 A, 2 se 
ws Das wären TIC Tox mit "nem Desmond Dekker- Cover | 5, N 
% (Pickney Ga]) und LIRERATOR (mit Film Full of Ä Be = 
y Gore), während CHICKENPOX Zu sehr nach Amiland IE 

ei 


= klingen und STIFFBREE 
°  SKANXDAL-S 
Exotisch--] n 


ZE senausogut 
amplern vertrete 
leressant., aber 


auf den 
n sein könnten. 


nichts Weltbewegendes, 


OKYMORON - RL IDENTITY Fe 
(Rough Beat Records) 


Und wieder ein neuer Streich der vier Buben 
aus dem tiefsten Süden. 

Ist mir ja wirklich ein Schleier, wo die nur 
ihre Ideen für die Songs herzaubern. 

Drei astreine Stücke und keinen Milimeter 
druck- oder einfallsloser als ihre letzten 
Scheiben. ‘ _ 

Diese Band ist einer der wenigen Gri 
warum ich Streetpunk/DOi! nicht endg 
für ausgelutscht erkläre. Genial !! 
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SexPistols 
Pretty vacant -live 

Virgin 8.82882 2-C0Maxl x x * 

Die Live-Version ihres Punk-Klas- 
sikers „Pretty vacant“ (dt: schöne 
Scheiße!) spielten die Sex Pistols 
beim zweiten Konzertnach der 
spektakulären Wiedervereinigung 
am 23. Juni in London live ein. Un- 
geschliffener, roher Power-Punk, . 


geöffnet 19,.00-3.00 Uhr, warme Küche bis 1.00 Uhr 
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Diese 7" fällt als erstes durch die Wen 
sehr ästhetische Covergestaltung. auf,‘ 
präsentiert uns doch der Sänger diese 
Kapelle seinen durchtrainierten und] 
fitulierten tätowierten Körper, der & 
ab der Hüfte in sehr hübschen Star 
Stripes-Unterhosen steckt. 
Die vier Stücke sind sämtlich von der RE N 
UGLY & PROUD-Scheibe geklaut, und 361 > hir 
natürlich absolut locker. Die Ansage el 

auf der A-Seite ist auch sehr kernig. 
Quasi eine Single, die mir gefällt... M® 
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ZAPF #137 Juni "96 
(gibts an fast jedem Kiosk) 
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Es ist schon bezeichnend, wenn sogar noch Exemplare der Juni-Ausgabe jetzt 2 a 

noch, d.h. Ende August, im Plattenladen rumliegen, früher war's immer 5 S 

. ausverkauft und ich mußte weinen... Sn 

Diesen Platz will ich jetzt mal nutzen, um ein paar Zeilen zum ZAP zu = = 

schreiben. Nicht unbedingt zum diesmaligen Inhalt, weil der mich eh nur noch R = 
DR 


EA 


langweilt bzw. nervt. Schon sehr geil auf Seite 2 eine Anzeige für die HARD 
POP DAYS, gesponsort u.a. von MTV, PRINZ oder etwa dem RADIO BREMEN, wo dann 
solche Punkrock/HC-Groößen wie BIOHAZARD, BAD RELIGION, FANTASTISCHE 4, SELIG 
oder sonstwer spielt. Der Rest besteht aus CHAOSTAGE HIER und auch CHAOSTAGE 
DORT. Außerdem RYKERS., PUNISHABLE ACT, GLENN MATLOCK, als einzig nettes ein 
RECHARGE-INTI und ganz viel belangloses Zeug. wei  ERBTEBEPTR 
Als ich Ende der 80’er mein erstes ZAP in den Händen hielt, wurde mir fast‘: 
schwindelig, tat sich doch vor mir eine ganz neue Welt auf. Jede vierte Woche 
rannte ich zum Laden und bettelte nach dem neusten ZAP, bis ich mir eines‘ 
Tages ein Vertriebs-Abo besorgte. Die Storys waren cool, witzig, neu und 5 
sonstnochwas. Inhaltlich IA, Spaß mit politischen Inhalt, Hölle auch die ı ® ® 
Partisanen-Aktion und was dazu gehörte. Mein Musikverständniss wurde "open 
minded", neben Punk/Ami-HC lief bei mir auch mal Hip Hop. % ZE3% #3 
Das ZAP war quasi irgendwie meine Bibel, und wie das mit der Bibel halt so ist, 
nimmt sie es ja in Anspruch, unfeblbar zu sein. Bloß in der zweiten Klasse => » 
beschloß ich nicht mehr an die Bibel zu glauben, weil meine Religionslehrerin so 
scheiße war. Als dann im ZAP Techno als Teil einer revolutionären Jugendkultw 
abgefeiert wurde und und irgendwelchen Jazz- und Klangkünstlern das gl | 
aggressive Element zugesprochen wie den alten Polit-Punk-Helden, hatte ie 
Lust mehr zu lesen, daß der wahre Punk jetzt im Techno-oder sonstwas 
weiterlebt. Machte der Sarkasmus/Humor allgemein bis dahin das ZAP lese Z£ 
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so hätte es ab dem Zeitpunkt doch besser in SPEX oder so umbenannt we. a2 
$ = E 3.03 1 Q “= 5 8 
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Es nn _ — & . Einige Zeit ließen das ZAP und 
ich uns gegenseitig in Ruhe, bis August '94 die CHAOSTAGE in HANNOVER kamen. 
Punk war wieder in aller (Medien) Munde und schien kraftvoll und groß 
wiedergekehrt zu sein. Das ZAP CHAOSTAGE SPEZIAL kaufte ich dann auch, aber 
nur weil ich dreimal mit Foto vertreten bin (Hehe). Und aufeinmal war Jedes 8. 
Wort im ZAP wieder PUNKROCK. Irgendwie hatte ich nun das Gefühl, daß sich das 
ZAP zum Sprachrohr einer Szene machen wollte, von der es eigentlich sich längst 
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in andere Kreise abgehoben hat, und jetzt aufeinmal sich nach dem Motto "Das 
st im Grunde unser Verdienst!” selbst den goldenen Punkrocker-Orden umhing. 
Yn den heutigen Tagen fiel mir beim durchblättern auf, daß der Inhalt etwa ein 
' Querschnitt der langweiligsten Studentengelabers von seit einiger Zeit > 
ist.Punkrock ist mal wieder kaum vertreten, dafür aber ne Menge revolutionärer 


| Er 
Techno-Platten. ee a er 
So komme ich zum Schluß zu der Frage, wie sich ein einst so geniales Zine zu 


seinem halbwegs intellektuellen Ethno-Avantgarde-Heft mit Punkrock-Vergangenheit 


y 
Re 


c 
-ueds [ala Isya1Souı “winIep 3495 $J "ualsydeu 


wandeln konnte (das Phänomen ist auch sehr schön bei der Alten Meierei zu = 2 
. * * * “ * * % “ * EP | > 
_ beobachten). Mir persönlich tut es leid, aber zum Glück gibt's ja noch das“ ®, 2 
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| erstickten Chaostagen in Hannover 
parkendes Dienstgefährt mit 3 Mollies bedacht. 2 Wochen danach fand ein Konzert in d 


er 
Nordstadt statt und im Anschluß gab es ein wenig Bambute. Tja, so kann’ | 


Glücklicherweise waren und sin 
‚für eine Überraschung gut, 


s gehen. 


mal 


ws a 


i | ——agenn 
im Umkreis von Hannover. Es hätte womöglich schon gereicht, wenn in isch re nr rfen St 
Laatzen Langenhagen oder Seelze, wo auch inımer je ca 200 - 300 Leute gewesen wären. Denn. x N 
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E & } ww n 22, Ponigg, 
Jahr hat sich die Kleingruppentaktik ja nun auch sehr bewährt, aber da war es auch noch möglich nd Rodier nn 
‚nach Hannover 'reinzukommen. Bei 6000 Bullen wird dies allerdings schwer. 


10 Jahre Skinhead-Party in RD 
31.08.96 


Da hatten sie nun geladen unsere 3 Opis aus 
Flensburg und Kappeln_. Lange hat es gedauert, 
denn eigentlich sollte das ganze ja schon viel früher 
stattfinden, aber der Sören beliebte ja immer auf See 
zu verweilen und lieber Entdecker zu spielen. Nun 
war es endlich soweit, die Massen trudelten so nach 
und nach ein und es war noch früh am Abend. 
Allerdings vermißte ich Sören und so wurde mir 
erklärt, das er sich noch auf einer Bootsparty seines 
Schiffes befände und etwas später nachkommen 
würde. Solange noch das Tageslicht den Park vor 
der Teestube beleuchtete, fand die Party eigentlich 
mehr draußen statt und einige Schergen vertrieben 
sich die Zeit mit dem Abwerfen von Kastanien als 
mögliche Wurfgeschosse, weil die nämlich noch 
gemeine Stacheln haben. So wurde es dann dunkel, 
und der Hunger trieb uns in die Einkaufszone; wo 
wir einen Döner-Laden fanden, der sich durch 
besonders leckeren Döner auszeichnete, was ich 
hier für erwähnenswert halte, leider wollte uns der 
Mann hinter dem Tresen kein Fladenbrot für Kolja 


verkaufen, und deswegen schreib ich hier nicht wo 
dieser I finden ı 


Wieder an der Teestube angekommen, hatte sich ee 
Party nun endgültig nach En are 
Mittlerweile waren auch schon 50 an #8 100 Leute 
zZ da, aus ganz Schleswig-Holstein und = 
Buxtehude. Doch es trudelten noch weitere EIN, © 
Lübeck-Crew z.B., einige Leute noch us Br = 
so weiter. Insgesamt wat das Publikum doc Res 


Da Were 
! ‘ ä \ ge 
:cht. Nize hatte natürlich seinen Punker Gerd | Che Pie | 
gemischt, er i A solche die, & a) 
mitgebracht, einige Zecken und s0lc | N. 


v . ar Er “ 
en, zwischendurch auch ein paar - _ ' 
ch in Zunfttracht und natürlich .'Y 34; Augus t,. ab II.CC Uhr 


\ —- 
hauptsächlich jede Menge Skinheads. er N er She 
Die Musik war ebenfalls sehr gemischt, “= ch: 

machte Nize einen Kessel Buntes, danac : war 
Schiebi dran, doch irgendwann eu = 
Stimmungsloch und er versuchte mit en in 
Stimmung anzukurbein, was BR 2 
Gerd’ s Freundin abrupt durch Slime a sl ’ 
Terror ersetzt wurde, einigen war das wohl schon 2 


SR 


ins Park beim Prradeplatz) 


15 Kisten Freibier u 


politisch, doch dem Großteil gehiel’s, vor allem war 
die Stimmung wieder voll da. Ab diesem Zeitpunkt 
gab es weitere solch plötzliche Wechsel, wobei ich 
bemerkte, das sich immer wieder auch das 
Tanzpublikum teilweise austauschte und sich in den 
Tanzpausen VOX der Tür aufhielt. Ganz 
unbeeindruckt von der ganzen Szenerie zeigten sich 
auch ein Skin und eine Punklette, die auf der 
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Tanzfläche vor meinen Augen eine Knutschorgie 
abzogen (es war wohl der Anfangsknutsch) und als 
Höhepunkt ging er ihr sehr schnell und plump unter 
das T-Shirt. Kurz darauf waren die Beiden längere 
Zeit verschwunden und tauchten irgendwann etwas 
erschöpft wirkend wieder auf, SR 
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Es muß so zwischen 2 und 3 gewesen gein, da 
waren dann die mobilen Leute weg, ZU diesem 
Zeitpunkt hatte sich Fatma auch mal wieder den 
Kopf aufgeschlagen, und die Party nahm einen 
anderen Charakter an. Die eine Hälfte von denen, 
die den ersten Zug nach Hause nehmen wollten, 
hatte sich auf der Bühne abgelegt, der Rest blieb 
eisern und versuchte sich mit Tanzen und Kaffee in 
Schwung zu halten. Jetzt war auch die Zeit für 
Olofs Auftritt, Nize hatte sich auf einen Stuhl 
gesetzt und wat eingeschlafen, von nun an 
übernahmen Olof und Kolja die Musik und damit 
kamen auch die guten Village Beat nochmal auf den 
Plattenteller . Schönen Gruß an die Lübecker, die 
sich neben uns noch am schwingenden Tanzbein 
beteiligten und natürlich Kolja und Sandra. 

Gegen 7.00 sollten dann die ersten Züge rollen, also 
begannen wir rechtzeitig mit dem Aufräumen, doch 
Sören war bis dahin immer noch nicht aufgetaucht. 

War 'ne nette Party, auch wenn sich von der HH- 
Riege niemand hat sehen lassen und ich sag nur 10 
years on oOLOLN 
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Die T-Stube entschuldigt sich bei allen, die sich aufgrund der Party, 
die am 31.8.96 in der T-Stube stattgefunden hat, bedroht gefühlt 
haben bzw. tatsächlich bedroht oder angegriffen wurden. 


Es handelte sich um eine Party von sich selbst als "unpolitisch" 
bzw. "links" oder "antifaschistisch" bezeichnenden Skinheads. : 


Es waren jedoch Faschisten dort und sie wurden auch von den 
VeranstalterInnen geduldet. 


Es ist zu mehreren rassistischen und sexistischen Übergriffen 
durch Teilnehmer dieser Party gekommen. 


Daß eine Party in der T-Stube von Faschistinnen als Treffpunkt 
genutzt werden konnte, ist für uns unerträglich und es liegt in 
unserer Verantwortung, daß es so etwas nie wieder geben kann. 
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By all means necessary. 

Beillegend abgebildete E lugblatt wurde kurz nach einer Feier einiger sogenannter 
"Skinheads” und deren Freunde verteilt. 

Da ich in diesen Heft eh au runlästern bin, will ich jetzt mal bei den 

Verfasser Imen dieses Flugblattes weitermachen. 


Folgendes ist für euch, ihr T-Stuben-Kollektiv: 

IR SEID BENZ ABBE KULTLRALISTEN 31 

Ja, Jetzt’ habe ich mich als ganz wpelitischer Nazi geoutet, indem ich euch 
mitteile, für wie bescheuert ich euch eigentlich halte. 

Da ist s0 ein kleiner Mensch wie ich es bin, der die T-Stube noch von vor ein 
paar Jahren kennt, als die Faschos an Paradeplatz aufmaschierten und es des 
öfteren mit genau jenen zu Auseinandersetzungen kam, die nicht immer glimpflich 
abliefen. 

Nicht nur eine Nacht bin ich mit Freunden durch Rendsburg geschweift, weil 
wieder asl Fascho-Alarm war. Uhzählige Zigaretten mßten in der Feit dran 
glauben, währen wir den Feind suchten. 

ihJ schon damals wa” klar, daß ein großer Teil der Rendsburger Antifa und der 
Linken im allgemeinen dusselige Deppen waren. 

Rendsburg Vorzeigestadt in Sache Antifa... 

Das Interessante bei der Sache ist jetzt, das die Leute, die sich damals immer 
profilieren mußten und an lautesten mit möglichst wenig Inhalt agumentierten, 
Jetzt inzwischen weggezogen, drogenschmeißende Techno-Idioten oder einfach 
vormal geworden sind und genau DAS verkörpern, was sie immer vorgaben, 
abzulehnen. 

Ind jetzt kommen solche Kasper wie ihr und wollt uns erzählen, daß wir also mit 
Faschisten zusamen gefeiert haben, die die T-Stube als Treffpunkt nutzen und 
danach vielleicht noch einen Kameradschaftsabend dort durchführen wollen ? 

Der einzige faschistoide Spruch stand auf dem Klo und war schon vor der Party 
dort: MILCH ISTMNEO ! Also, ganz ehrlich, das war” keineR von uns, 

kas euch Avantgarde-Linken überhaupt fehlt ist der Sinn für Humor und die 
Fähigkeit zu lachen, 

Natürlich ist es kein Spaß, wenn irgendwo rassistische Parolen gegeöhlt werden 
ader ander ee > geundlos zusanmengeschlagen werden, oder 
wernı Gewalt gegen Frauen ausgeübt wird, und ich kenne niemanden, der sowas als 
SPAIg ansieht. 

Aser Ihr mit eurer extrenen Spaß-Feindlichkeit habt das lachen über einfache 
Dinge schon lange ver lernt. 

bottverdamt, wer keine Freude am Leben hat sollte besser Guftie werden oder 
sich gleich erschießen, aber die Welt nicht mit seiner /ihrer wanisch-depressiven 
Lebenshaltung nerven und versuchen, den Spaß des l.ebens gegen eine Revolution 
der politisch korrekten Langeweile einzutauschen, Ihr sagt wohl immernoch 
beschlechtsverkehr, während poppen offiziell im Duden geführt wird. 

Zum Schluß bleibt nur die Feststellung daß Ihr, Liebes T-Stuben-Kollektiv, 
bewiesen habt, daß die Intelligenz bei Rendsburgs Linken noch meh” gesunken ist 
und es sich einige Leute doch zweimal überlegen, für wenn sie ifre Krochen 
hinhalten, doch 

FÜR EUCH NICHT? Arnen. 

König Olof von Dänemark 
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Selten hat mich eine Band so begeistern können wie eben OXYMORON. Um genau 
zu sein, eigentlich nur COCK SPARRER, jedenfalls was jetzt die Sparte 


Streetpunk angeht. 
Melodien, Drive und eine nicht aufgesetzt wirkende Härte sind für mich die v2 


Merkmale der besten Kapelle Deutschlands, ach was schreib ich, überhaupt neben, = 
ja neben halt COCK SPARER, deren letzte Maxi mich ja nun doch nicht so sehr 
E | 


überzeugen Konnte. ug Se 
-steinmal vergönnt, diese Band live zu sehen, und 


Leider war es mir bisher eı 
zwar ‘94 in Koblenz, wo sie doch tatsächlich noch vor SMEGMA spielen mußten. 
Aufjedenfall bin ich seit jenem Datum ein großer Freund ihrer Klänge geworden. 
Ein wenig später kriegte ich auch FUCK THE NINETIES LP in meine Finger, welche 
nur Gott ist. Danach folgten dann die Split-Singel mit BRAINDANCE und kurz £ 
danach der letzte Streich, nämlich die CRISIS IDENTITIY 7". ._ 
So restlos beglückt, beschloß ich nun, dieser sympathischen Musikgruppe mal ein 
dlicherweise vom ebenso freundlichen 


paar Fragen zuzuschicken, welche freun 
Sucker beantwortet wurden. An dieser Stelle nochmal besten Dank & ansonsten 


immer Prost... < s 
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wi IL, ist ja ein Hammer; 
7. die CRISIS IDENTT. ne Da die eigentlich 2 


({) Eure neue 
M Erklärt mie doch mal in euren 
jeder kaufen sollle...... 
nn a wir jede Menge Kohle machen und vielleicht ja doch noch TER 
’e N. i 

r 5 ; Pan - | 
Bea» endgültige Ergebnis auch ganz gut, auch wenn wir nichtmal im 
Studio aufgenommen haben. N N) og = 


(2) Die erste 7", die BEWARE ITS POISONOUS habt ihr, glaı ch 
ie 2, „ glaube ich, 
ee er wurde später dann bei Helen of O1! 
erveröffentlicht. Daraufkin erschien die FUCK THE KINETI 
2 aa bei Helen of Öi!. | = 
ie pi 7" mit BRAINDANCE lief dann bei Knock Out <} 
seid ihr bei Rough Beat gelandet. EE Re 
GCabs Streß, oder was waren die Gründe für eure Wechsel? 
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r wit gal ke , „ir “ ten. » 4 
wollten WIE tperblick hatlel: vertreiben un as neues 


"(DD Obne Jefzt Helen of Oi! aus Bein pissen zu wollen, aber einige 
_ {Arer Bands haben a einen recht Kagwürdigen Ruf, ich denke 
da Jetzt an Close Shave, die 93 auf einem Faschofestival ım 
Osten unserer Republik spielen sollten, weiches allerdings 
von den Cops verhindert wurde. En. 
Die Erage ist jelzt zwar etwas veraltet, aber wie fühlte man \ 
sich als Label-Genossen von solchen Kapellen, bzw. wie waren“ 
denn die Verhältnisse der Bands untereinander? I 


ee 
TEN vn 
wohl auch die 
nutllerwejil Ing» 
b) Motto Jaut an Sänger, aber egal-Köni Dlof 
Die Ver alt uk zu interessieren u a bringt Streefpun . 8 Olof), 
ernällnisse z Ki nd das w en 
= SSe zu andere ußten wir aue 
ich sagen. wir hatten a Bands (z.B. BRAINDAN CE THE c | N 
zu sein wie CLOSE ceyıy. He ein Problem mi : HOICE) sind en 
SE SHAYL „Mt anderen Bands auf einem r m Hkde 
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(4) In der "Oif-Szene" macht ja seit einigen Jahren der Begriff 

des "unpolilisch"” Seins die Runde. Soweit ja schön und gut, 

wenn da nicht irgendwelche Siff-Zecken das "united" sein 

wißverstehen würden und jetzt gemeinsam mit Bonehead quası 

M “united” saufen und teilweise auch den rechten Arm heben 

ı\ müssen. Das Kuft aicht nur bei uns in Äiel, sondern ebenfalls 
im Süden dieser Republik, wie ıch durch reisende Punks zu & 

Ohren bekam. Kin Stafement von euch bitte... se 

Habt ihr ähnliche Erfahrungen gemacht auf Gigs? 


R Das ist schon so, daß "unpolitisch" falsch verstanden wird. Unserer Meinung nach 
| gibt's sowas nicht, weil jeder irgendwie politisch ist. aber es steht für mehr 
: T oleranz gegenüber Andersdenkenden in einem gewissen Rahmen, also ohne 
irgend welche verkrampften Poltit-Schienen. Die mache die Szene ‚kaputt und 
| würden nur noch Kleinkriege innerhalb hervorrufen. Kir sind jedenfalls in erster 
: Linie eine Band und Keine politische Vereinigung. ABBA fragt auch niemand‘ ob “& 
„ sie rechts oder links ‚sind. Punk/0i! hatte auch nie direkt elwas politisches, wie‘ 
& es heute ausgelegt wird. Wir haben aufjedenfall etwas gegen Leute, die | 
reindrücken wollen was richtig ist. egal von welcher Seite. | 
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| Ba ö | I ich auch 
an a, 2 “ Koblenz Festival 95 angeben, > | ; 
(Da müßt ihr jetz det habe) mussen. 55 
da war und Beifall gespende | = 
n bnis und bleibt ın 


> guter 
N f ser] a Erle 

Koblenz war auf jeden Fall anfangs eım geniales 

6) 

« Erinnerung. 95 New York im CBGB's und 

w York ım 

(Genial waren auch Berlin >, Ne Zee 
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- u.a. Peter & The Test Tube Babies...) 
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(7) Ich bab mal geh 
stehen, ob die Bands auch richtig tätowiert sind. 
Also, wie stehts mit euch? Habt ihr auch so wilde Bilder 


auf den Ärmen (oder sonstw#o)? 


Eigentlich weniger weil's uns (imme 
= { " sind 

working class : : | : 
Mehr verkaufte Scheiben, mehr Tattoos? Ich bin dabeıi... 


Se zwei s 
rnoch) an Kohle fehlt und nur zwei von un 


Rn 


En er dh schlechteste deutsche Streetpunk/Oi!-Kapelle 


ne Rechtarock oder son Schm und), und welche die 


Da gibt's "ne ganze Menge dav ® 
wahrscheinlich SMEGMA, weil Ei die 
‚stehen (Prost Micha N). 


sympathischste davon ist aber 
zu gut drauf sind und zu ihrer Planlosigkeit 


te Korte: Fe BER 
ge wollt ihr noch mitteilen, daß ihr ıhn oder sie richtig 


{u£? i en 
ae daß er oder‘ sie cool ist (außer mIE natürlich) : | 


Hassen tun wir jeden, der Scheiße über uns erzählt (ohne jemals z.B. ein Wort 
mit uns gewechselt zu haben). Wenn jemand uns nicht packt ist ja in Ordnung, 
aber dann wenigstens aufgrund von Tatsachen. Ds 

Cool sind diejenigen, die ihr Fähnchen nicht in Wind schwingen und alles und 
Jedem glauben, und natürlich Mr. Bean. ee. 
Prost Olof ! Gruß an alle die das hier lesen. 


Prost Sucker ! | 

Wenn ihr mal hier oben irgendwo mal spielen solltet, gehen wir mal einen 

trinken, was Kollege ?. | | 

So, das war. nun mein allererstes Brief-Inti, ich hoffe es gefiel. 

Auf Fragen wie Bandhistory hab ich mal verzichtet, weil es die sowieso oft 

zenug woanders schon gab und deshalb nicht Not fat. 

Zum Schluß möchte ich mit der Aufforderung schließen (?!), doch diese 

freundliche, nette und sympathische Band zu unterstützen. sei es durch 

Plattenkauf. damit wir bald die erste OXYMORON-Tattoo-Picture-Collage im Heft 

präsentieren können, oder durch Konzertbesuch. damit die Herren auch auf der 

Bühne Spaß an der Sache haben... N 
an 
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au. 


De LEERE LERNEN EEEEEREERFFERERFERERERRRE 


um nnnuulldE 


re SI 

gehhüahV  ait 
‚audlune“ j 

yeah RAUT . 


U 1. Runde am 27.09 
BRIG 


willkommen "of ® -« — 

JELIRrRe Se gegrißl, Ahr Tapgerern, 
. Als Aderhin durchgehaften — babl ET 
il Das sens: emuener nun meine Worte un jenen 


= " lese FUER, aa AS SE MM ELME 
rd bb ü Unvergeßtichkedt  gehaben werden, die 
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Hier schreibe ich einfach alles, was mich momentan erfreut oder Tierisch 
Gewinnen Sie ankotzt. 


Und ich will auch eigentlich jetzt schon damit anfangen! 
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Zuge enerweige war einem Schon elwas ıniılmiE. 
denn erst im vorigen dehr musste das Länderspiel 
Englond Irland wegen Ausschreitungen 
obgebrochen werden. gelbst der  DFB- 
Cenerelsekretär Horst R. Schmidt befürchtete " 
Wir heben für jedes Spiel unserer Elf 10 000 
| Karten on deutsche Fans verkauft. Natürlich 
können mit denen auch gewaltlälige Gruppen IN 
die Stadien einsickern. "Worauf der englische 
Innenminister Michel Howard erwiderte : "Die 
Krachmacher haben keine Chance.” 


Alerdings konn jeh die Ponik im Vorfeld der EM 
durchaus verstehen. 


Die Veranstelter der EM dieses Jehr woren 
sllerdings gut vorbereitet. 50 z.B. mit Meßnohmen 
wie dem ” gläsernen Zuscheuer " ( wos nicht 
hedeutele, des er auf Steinwürfe empfindlicher 
rengiert als sonst ) der durch "Stop end Surch“ 
schon weit vor dem Stodion gefilzt werden konn. 
Oder die Talseche. des mehr Komerss auf des 
Publikum gerichtet waren als auf das Spielfeld. 
Allerdings such so "sinnvolle " Sachen wie die 
Festnahmen von 450 Hools schon weit vor dem 
ersten Anstoß. die für mich eher nach Schikene 
oder dem Begleichen von Rechnungen klingt. 
Ebenso das 5 Geföngnisse vollständig geräumt 
wurden um dort mögliche Hooligans 
unterzubringen. des wird denn erst richtig 
interessant, weil die Höftlinge jo nur auf andere 
Knäste verteilt wurden und des bei der ohnehin 
schon vorhanden Überbelegung der englischen 
Knöst in normalen Zeilen !! 


In Gedenken an des Spiel Liverpool - Turin im 
Mei 19851, wo mehr ols 30 Zuschauer zu Tode 
komen. 1989 in Sheffield geb es sogar 95 Tote 
und dann des Länderspieldrema vor 11 Jahren ım 
Hayselstedion in Brüssel, welches ebenfalls 
Dutzende von Menschenleben forderte. Ihr könnt 
zur dritten Helbzeit stehen wie Ihr wollt. doch 
Totschlag geht meiner Meinung nach hierbei 
| eindeutig zu weil. ER 


nd sich für die 
a Spiel im Jetzten 
das es sowas 1990 ( gle. Ich kann mir denken 


a | das Jahr j 

ni rin 

Sr } Hooligon- Ausschreitungen nn sa 
"NL vorkam. Aber zum Glück ist f 


en gelungenes Fußballfest friedlich a 5 
Zur Freude vieler Fußballfans ! > 


PLANET PUNK 
init Bitter Grin, den Public Toys, | 
Red Alert und Klasse Krknlnale 
5.10.06 HR-Markthalle MarX 


Augekammen gegen neun, genen drei Minuten vor immer Vorhalle 
gewesen und ereimal die tausend Leute begrüßt, die einem gleich 
entgegenstärmien und begeistert zujubelten. Als wir daun die 
Begrüßunssorgien hinter uns gebracht hatten, besann auch schon 
Bitter Grin im MarX zu spielen, doch konnten mich die Klänge 
die ich im Vorgarten sitzend vernahm nicht dam aununlan diese 
Band auch wirklich zu sehen. Also blieb ich sitzen und unterhielt 
mich weiter prächtie, zwischendurch kam Schneider an, wollte 
kurz nach Hause, ging aber nicht wegen kein Stempel und einmal 
raus >= nen zahlen. Vielleicht wegen der Fascho Klopperet bei 
Business ? Na ja, egal alac wieder Iingeselzt und das reichliche 
Treiben um nich run genossen, schätzle es waren so ca. 100 
Leute da, 
Aber es sollte sich ereignen, das es Joseph zwischendurch 
schallte 30 Leute spontan verbal zum Pl nach Barcelona au 
bewegen. Danach spielten die Public Toys und such die rissen 
mich nicht vom Hocker, also blieb ich sitzen. 
Alshald war dieser Spuk dem anch varbei die Vorhalle füllte 
sich wieder, doch darauf trieben mich die Klänge der Musik Red 
Alerts in den Konzertraun und ich sollte belohnt werden. Zwar 
war es schon das dritte oder vierte Mal das sich Red Alert meiner 
erlauchten Heimlichkeit erfenen durlien, doch sie waren gut wie 
eh und jeh und es gibt wirklich nicht inche dazu zu schreiben, bis 
vr Sänger jeizt Red Alert aul'der Brust Btowiert hat, also 
he: 
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guter Leizt noch einige Zugaben, es 
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BU IEL h Yassrgger ER Ex x SERLIER, er 
Ba Dich kennen wir ja auch 'ne ganze Menge nette Leute da und 
ii ; : a: haben wir die Autobahn in Richtung Kiel gefünden | 
&. 8 ft . R 15 7 r Ba: ER vz 2 : x N - ER “ 5 22 $ he "3. 
: ” ’ u Ipng hiermit an alle, die im letzten Pienmnie verseblich 
auf uns gewartet haben, So Jane TR See 


2 © Hause und alle waren gespannt auf K 
die ließen sich nichts nehmen, er 
x dann touch zchnell 
Allend itg5 wunderte mich, wie 
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. Diese Rubrik haben wir eingerichtet, wegen der umfassenden Vielfalt qualitativer und 
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“= Diesmal haben wir uns mehr den Aborten der öl entlichen Träger in zweifelhaften Stätten von 
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Bambule, Kiel 
Sonntag, 11.02.96, 17.90 Uhr 
z Aubrook, Kiel 

: Kaffee zu schlürfen R . ar 
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2 und ee Tan schon 2u5, aber d 1g Wat um die 

$ kannte m e) $ habigen uf, ; R Fi! . 
Eigentlich haben wit ja nur jemanden gesucht, sonst 
wären wir dort ja gar nicht aufgetaucht. Da stand ich 


also überall um mich rum waren zottelige Hippies 
wie aus dem Bilderbuch, als einer meiner Begleiter 
auf mich zutrat und mir einen Besuch auf der 
hiesigen Örtlichkeit nahelegte. Eigentlich hätt's 

en, denn wir 


mich auch gar nicht verwundem müss 
schließlich schon Jahre 


befanden uns 
zurückversetzt, aber diese Toilette steigerte das 
ganze noch um stolze 300 Jahre. Nun ja, dank der 
Hilfe meines kundigen Führers erreichte ich den Ort 
um den es hier immer wieder geht. 2 Meter zuvor 
mit einem selbstgemalten Holzschild 
gekennzeichnet und mit einem Korralähnilichem 
Holzzaun begrenzt, nahmen meine Augen einige 
Stohballen wat, die offensichtlich die Pissrinne 
darstellen sollten, doch es kam noch besser. Denn 
der Kackstuhl wurde hier noch mit dem 
altbewährtemn Donnerbalken erbaut, Hinter zwei 
Holzverschlägen , die mit einem Stoffvorhang vor 
neugierigen Blicken schützten befand sich dieser 
ahinter oder auch darunter jeweils eine 
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ein Insider sei nicht so viel ]a i De 3 
vergesse sider sein, H ellos, ab späten Stunde die Fliegen und andere Tierchen 
gessen, abe ausnt 23. Shmee das hie Ir 
| 3, Strasse hab ; => nicht mehr zu sehen. Das einzige was hier an die 
ich Zinlisation erinnerte, Wat das tatsächlich 
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‚durch mit Lesen, an allen Stellen, k = möchte, dem sei dieses Klo doch einmal bestens ZU 
en empfehlen, der Geruch von Abenteuer allemal 
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Nachtgedanken 


Was soll ich sagen ? Wider 
besseres Wissen habe ich 
tatsächlich versucht mein 
Skinhead-Dasein aufzugeben 
und etwas anderes zu sem. Es 
ist mir jedoch nicht gelungen. 


Skinhead ist eben nichts, was 
mensch einfach so aufsetzen 
und genauso beenden kann wie 
eine Runde Billard oder 'ne 
Partie Schach. Es hört nicht 
auf, selbst wenn die Haare mal 
etwas länger werden oder 
mensch sich mal anders 
anzieht. Es ist immer in einem 
drin, oder eben nie. 
Jetzt bleibt mir natürlich die 
Frage, wie es passieren konnte, 
das ich den Versuch 
unternommen hab mich zu 
ändern. War es nur eine Flause 
oder hormonelle Störung oder 
vielleicht der Versuch 
abzuspringen, bevor der Zug ın 


Ich glaube ich hatte einfach = 
Angst. Das mag vielleicht nicht = 
besonders tapfer klingen, ist | 
aber wahr. Ich hatte Angst 
davor, das diese Bewegung 
einfach aufhört, ich zu den 
letzten gehöre die die Hunde 
beißen. Ich hatte Angst zu 
schen, wie etwas, das mein 
Leben sv sehr ausmacht, dem 
Inde entgegen geht. 
Diese Angst habe ich immer 
noch, aber ich werde mich ihr 
stellen, weil ich nichts anderes 
kann. Vielleicht werde ich die 
letzte sein, aber vielleicht 
werden sich auch einfach die 
Zeiten wieder ändern. Ich weiß 
es nicht, aber ich weiß, das | 
Skinhead für mich das Beste 
ıst, was diese Welt zu bieten 
hat. Stay Rude, 
die S.H.A.R, P.-Schlampe 


